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a chaffen von denen man ſelbſt nicht
Nutzen hat das tut man nur fehr wenig Die

lichkeit des Niederwaldbetriebes beruht auf der
keit des Laubholzes nach Abhieb des Stammes
Ausſchläge zu treiben und ſo einen neuen Be
d zu bilden Ausſchläge werden auch Stocklohden

genannt Hat nun eine Gemeinde ihren Wald in
10 Haudiſtrikte eingeteilt ſo kann ſie im ewigen

Kreislaufe in jedem Jahre einen Teil abholzen Jſt
der letzte Diſtrikt abgeholzt ſo iſt der erſte wieder

hlagreif und bringt beſonders in Jnduſtriegegenden
nes Geld ein Forſtwirtſchaft kann man ſolch

nechaniſchen Betrieb allerdings kaum nennen

Milzbrand des Rot und Rehwildes Jn
heißen Sommern tritt der Milzbrand im Wald
beſtande oft ſeuchenartig auf und richtet große Ver
wüſtungen an Das an dieſer bösartigen Seuche
die auch für Haustiere und Menſchen anſteckend iſt
gefallene Wild zeigt ſtruppiges Haar Blutergüſſe
zwiſchen den Muskeln und ſchaumigen Schweiß im
Windfang Verendete Tiere ſind ſofort tief einzu
graben und vor dem Zuwerfen der Grube mit un

chtem Kalk zu bedecken Greift die Krankheit
ich ſo dürfen die Aecker und Wieſen in der Nähe
Wälder welche vom Wilde beſucht werden nicht
Weidevieh benutzt werden Die Landwirtſchaft

e r wieder einen Wildſchaden der nicht
mütet wir

Jagdrecht Jn Ausübung des Jagdrechtes
en die Jäger alle nicht eingezäunten Grund

ihres Jagdreviers betreten doch ſollen ſie ſich
Kräften hüten Schaden anzurichten Jäger die

rückſichtslos durch reifenden Samen ſchreiten
ind zum Schadenerſatz verpflichtet
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Weinbau und Kellerwirtſchaftt

Laubarbeiten am Weinſtock Die ſogen Laub
Arbeiten am Weinſtock haben hauptſächli den Zweck

Stöcke auszulichten d h alle überflüſſigen
höſſe und Triebe zu entfernen Sie ſind nach dex
gend verſchieden laſſen ſich aber doch in mehrere

hruppen einteilen Das Ausbrechen oder Aus
Fflücken erfolgt ſobald die Geſcheine deutlich zu er
ennen ſind Bei dieſer Arbeit werden gewöhnlich
le un fruchtbaren Triebe mit der Hand ausgepflückt
ach Froſtſchäden läßt man nach Bedarf einige un

Triebe zur Ernährung des Stockes ſtehen
ührt bleiben die Sproſſen an Bogreben und
n Kurz nach dem Ausbrechen erfolgt

en indem man die ſtehengebliebenen Triebe mit
oh oder Baſt an Pfähle oder Drähte bindet
ſe Arbeit wird dann im Laufe des Sommers

jach Bedarf wiederholt Beim Kappen oder Ver
yicken werden die Spitzen der Triebe die auf den

agreben ſtehen ſo abgeſchnitten daß nur noch 5
ätter über der oberſten Traube ſtehen bleiben
ſe Arbeit geſchieht um dem Lichte und der Sonne

ſeren Zugang zu verſchaffen und die Tragreben zu
ärken Die Tragreben ſelbſt werden erſt im Auguſt

er Wipfel beraubt dieſe Arbeit nennt man denn
ch Gipfeln Beim Ausgeizen endlich werden die

triebe in den Achſeln der Laubblätter bis auf
Blätter weggenommen

z Der Traubenwickler der Erzeuger des Heu
Sauerwurms war durch den heißen Sommer

11 etwas zurückgedrängt worden Er greift aber
wieder ſtark um ſich und falls für ſeine Ent

cklung günſtiges Wetter eintritt dürfte der
wieder rieſengroß werden Wenn die

eren Weinlagen in der Lage ſind ihre Trauben
ch Säckchen zu ſchützen ſo wäre dieſes von Wichtig

t weil dem Schädlinge dadurch ſeine Fortpflan
in dieſen Gebieten unmöglich gemacht wird
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u Geſundheitspflege
Hartes und weiches Trinkwaſſer

Ueber die Begriffe von hartem und weichem Waſſer
ſtehen nicht überall ſichere und richtige Vorſtellungen

aufbürdet Anleihen aber Werte für dieſe
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für die Trinkwaſſerverſorgung zu benutzen Namenklich
verurſacht das harte Waſſer techniſche Schwierigkeiten
da ſich der Kalk in den Leitungsröhren und Keſſeln
niederſchlägt Bei Heißwaſſerverſorgung insbeſondere
verſtopfen ſich die Röhren bald derart daß ein leichter
Durchmeſſer von 5 Zentimeter auf 1 Zentimeter oder
noch weniger verengt wird Dadurch tritt nicht nur eine
Unzulänglichkeit der Leitung ein ſondern auch eine Ver
mehrung der Koſten wenn eine hinreichende Wirkung
erzielt werden ſoll Deshalb wird ein zu hartes Waſſer
trotz großer Reinheit und friſchen Geſchmacks vermieden
und man unterwirft ſich lieber den großen Koſten die
eine gründliche Reinigung anderen Waſſers erfordert
Ueberdies beſteht noch das Bedenken daß hartes Waſſer
weniger geſund iſt Es iſt zum mindeſten nicht unwahr
ſcheinlich daß ein dauernder Genuß von hartem Waſſer
eine Veranlagung zum Kropf mit ſich bringt und
manche Brunnen in kalkreichen Gegenden haben geradezu
den Namen von Kropfbrunnen erhalten Vielleicht ſollte
in einem Kalkſteingebiet eine gewiſſe Enthärtung des
Waſſers mit den Brunnen ſelbſt in Verbindung gebracht
oder jedenfalls vor dem Gebrauch angewandt werden
wozu die Einſchaltung einer Sandſchicht genügen kann
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Die Krankenpflege iſt eine ſehr edle Kunſt deren
Ausübung Liebespflicht iſt Wer ſich dieſer durch die
Verhältniſſe gebotenen Pflicht widerwillig oder gleich
gültig unterzieht verſündigt ſich direkt gegen ſeinen
leidenden und auf ſeinen Opferſinn und ſeine Dienſt
willigkeit angewieſenen Mitmenſchen Er weiß aber
auch gar nicht wie wichtig es für ihn ſelbſt iſt die
gewieſene Bahn für kurze oder längere Zeit zu be
ſchreiten Nicht allein der Kranke nein auch er der
Pflegende wird vom Volke beſonders d h aus dem
lauten Getriebe der Welt herausgenommen Auch er
mag in der Krankenſtube und beim ſteten Anblicke
des armen Leidenden wohl die ſonſt fehlende Ruhe
zum Nachdenken bekommen und ſich des großen Vor
zuges bewußt werden den er vor unzählig andern
Menſchen genießt Er braucht nicht weit zu gehen
um auf Krankheit Elend und Leid aller Art zu ſtoßen
Er wird deſſen in allernächſter Nähe ſchon gewahr
werden wenn er nur die Augen nicht ſelbſtſüchtig
dagegen verſchließen will Soll ich meines Bruders
Hüter ſein D h ſoll mir ſein Wohl und Wehe ſo
nahe gehen daß mein eigenes teures Jch in den Hin
tergrund tritt Nein das kann nicht von mir ver
langt werden Dazu gehört mehr Menſchenfreund
lichkeit mehr Opfermut als ich beſitze So mag wohl
mancher Menſch denken indem er ſich ſo viel es nur
an ihm liegt von allem zurückzieht was ſein Behagen
im geringſten ſtören kann Der Kranke wird aber
gerade ihm deshalb vor die Tür gelegt daß er von
ſich ſelbſt abgelenkt die Gedanken auf den ſeiner
Sorgfalt und Pflege anvertrauten Mitbruder lenke
und ſeiner Liebespflicht voll und ganz genüge Dies
geſchieht nicht allein durch rein äußerliche Hand
reichungen und die genaue Befolgung aller ärztlichen
Vorſchriften ſondern beruht weit mehr noch darauf
in welcher Art und Weiſe dies und das getan wird
Ein teilnehmender aus warmem Herzen kommender
und zu Herzen gehender Blick ein freundliches Wort
ein beruhigender Händedruck ein ſanftes Streicheln
der erblaßten Wangen äußerſt kleine Zeichen die
doch ſo tief blicken laſſen und ſo reichen Troſt ge
währen

Kinderpflege und Erziehung
Gemütsbildung

Erwachſene ſollen ſehr vorſichtige Reden in Gegen
wart der Kinder führen denn kleine Mäuſe haben
auch Ohren und die kleinen Leute faſſen vieles
ganz anders auf als es gemeint iſt Zum Glück ent
geht ihnen freilich ebenſo häufig der tiefere Sinn des
Geſagten und von ihnen Angehörten Deshalb iſt
es aber geradezu gefährlich Dinge die ſie nicht ver
ſtehen vor ihren Ohren zu erörtern Nun iſt es
erwieſene Tatſache daß Kinder ſehr gute Zuhörer
ſind Sie müſſen ja von früheſter Jugend an ſehr
viel in ihren kleinen Kopf hineinbringen und müſſen
alle Sinne gebrauchen um zu ſehen zu hören zu

ſein Ohr eine gemeine Ausdrucksweiſe vernehmen
Dem was lieblich iſt was wohllautet ſoll auch im
engſten Familienkreiſe Raum gegönnt und jedes
unfeine Wort verbannt werden

Ein Kind ſoll dem Vater voll Liebe und Peſpett
nahen Der Vater ſoll ſein Benehmen und ſeine
Sprechweiſe derart regeln daß ſchon das kleine
Kind inſtinktiv ſeine Ehrerbietung für die Mutter
herausfühlt und ſomit beide Eltern mit gleicher Liebe
umfängt Durch eingehendes verſtändnisvolles
Studium der Kinderſeele vermögen die Erwachſenen
insgeſamt auf deſſen Charakterbildung einzuwirken
Wie viel beſſer können dies aber noch die eigenen
leiblichen Eltern

Für die Küche
Blumenkohl Der Blumenkohl wird geputzt von

ſeinen grünen Blättern auch wenn er von dieſen
durchwachſen iſt befreit am Stengel etwas ab
geſchnitten in kaltes Waſſer gelegt und gewaſchen
dann in kochendes geſalzenes Waſſer gelegt und
weich gekocht vorſichtig herausgenommen damit die
Blume ganz bleibt und in einer Schüſſel warm ge
ſtellt Unterdeſſen werden zwei Löffel Mehl mit
friſchem Waſſer glatt angerührt zwei Eidotter ein
Stück friſche Butter ein wenig Salz das nötige
Blumenkohlwaſſer oder Fleiſchbrühe hinzugetan auf
das Feuer geſtellt und bis zum Dickwerden ununter
brochen gerührt nur nicht kochen laſſen dann
gibt man nach Belieben etwas Zitronenſaft oder ein
wenig Muskatnuß daran Die Sauce die recht fein
gerührt ſein muß wird über den Blumenkohl ge
goſſen Kalbsbraten oder zahmes Geflügel wird
dazu gegeben

Junge grüne Erbſen mit Mohrrüben 10 Per
ſonen Bereitungszeit eine Stunde Ein Kilogramm
junger Mohrrüben ſchabt man ſchneidet ſie in feine
Streifen Karotten läßt man ganz und ſeht ſie
in Bouillon aus Fleiſch Extrakt auf Feuer ſobald
ſie anfangen weich zu werden gibt man das gleiche

Butter wenig Salz und Zucker nach Geſchmack Iſt
das Gemüſe gar geworden bindet man die Brühe
mit in Waſſer gequirltem Wergmehl und gibt vor
dem Anrichzen fein gewiegte Peterſilie hinzu

Hauswirtſchaft
Friſch gemangelte oder gebügelte Wäſche lege

man einzeln in einen trockenen erwärmten Raum
zum Ausdünſten und Nachtrocknen auseinander wo
durch vorzeitiges Mürbwerden und Stockflecke ver
mieden werden Nur wenn die Wäſche vollſtändig
trocken iſt räume man ſie in die Schränke uſw ein
Die zuletzt benutzte muß ſtets unter die noch im
Schrank liegende kommen damit alle Stücke der
ſelben Sorte gleich oft gebraucht werden

Alte Waſchſchwämme zu reinigen Man nimmt
in ein mit lauem Waſſer gefülltes Waſchbecken 2 Gr
übermanganſaures Kali,wäſcht darin den Schleim aus
den Schwämmen nimmt ſie heraus und ſchüttet in
dasſelbe Waſſer 20 Gr Sauerkleeſalz wäſcht die
Schwämme darin wieder aus drückt ſie aus und
ſchüttet zu dem Waſſer Kali und Sauerkleeſalz ſowie
etwa 50 Gramm Salzſäure worin die Schwämme
nochmals ausgewaſchen werden Hierauf werden ſie
in Regenwaſſer nachgeſpült
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Kleine Mitteilungen
Kitt zum Ausfüllen von Aſtlöchern Fugen und

Spalten in Fenſterrahmen Man nimmt möglichſt
feingeſchlämmten Ocker Ton und Eiſenoxyd und
glüht denſelben kräftig in einem eiſernen Tiegel
Nach dem Erkalten wird der Ocker wenn ſich darin
Stücke gebildet haben ſollten zu einem gleichförmigen
Pulver verrieben Darauf werden 500 Gramm
Kolophonium in einem hinreichend großen eiſernen
Tiegel geſchmolzen darunter ſobald das Kolo
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Quantum ausgehülſte Schotenkerne dazu 90 Gramm
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Der Bauernfreund
Can und Haus wirtſchaftliche Beilage

des General Nnzeigers für Halle und die Provinz SachſenJ e
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Die Antugend des Eierfreſſens
und ihre Verhütung

Von Lanbwirtſchaftslehrer R Steppes
Wiederholt wird der Fachmann um Mittel gegen

eine der größten Unarten unſeres Federviehes gegen
das Eierfreſſen befragt Es mag daher angebracht
ſein wieder einmal dieſes Thema anzuſchlagen

Beſonders nach langen und kalten Wintern tritt
die Erſcheinung des Eierfreſſens am ſtärkſten im
Frühjahr auf Wir dürfen daher aufs beſtimm
teſte darauf ſchließen daß die Unart auf Mangel an
Auslauf und ſolcher Gelegenheit ſich das nötige
Kalkfutter zu ſuchen zurückzuführen t Bei dem
an und für ſich lebhaften Hühnervolk ſtellen ſich
ähnlich wie beim Haustier beſonders beim Pferde

Hauskrankheiten ein Erſcheinungen zu denen
auch das Eierfreſſen gehört Befindet ſich ein Huhn
mit dieſer Gewohnheit im Beſtande ſo haben bald
alle übrigen Hühner die Untugend abgeſchaut und
es tritt eine förmliche Manie des Eierfreſſens auf
Dadurch entſteht oft großer Schaden Gewöhnlich
legen übrigens die Hühner infolge zu wenig auf
genommenen Kalkes zunächſt ſogen Windeier
d ſ ſchalenloſe Eier Die Hühner picken daran hin
finden daran Geſchmack und gewöhnen ſich an ein
ſchleuniges Verzehren der Eier Läßt nun mit Zu
nahme des gehaltreicheren Futters und mit der
reichlichen Gelegenheit des Auslaufes im Sommer
auch das Blindlegen nach ſo haben ſich die Hühner
doch das Auffreſſen der Eier ſo angewöhnt daß ſie
nun weiterhin die ganzſchaligen Eier freſſen Manche
Züchter nehmen nach Dr R Ulrich auch an daß
das Vorwerfen von unzerkleinerten Eierſchalen zum
mindeſten mit beitrage zur Krankheit aber auch
ſchlechte Gelegenheit zur Eierablage fortwährendes
Stören bei der Eierablage uſw wird als Grund für
dieſe Unart angegeben Durch ewiges Stören
einerſeits durch öfteres Zerbrechen von Eiern
andererſeits wenn die Eierablegegelegenheit eine
ſchlechte iſt werden ſprödere und dünnſchaligere
Eier gelegt Es braucht nur ein ſtrenger Winter
vorangegangen ſein mit wenig Auslaufgelegenheit
und alle Momente ſind gegeben Auch mag nicht
geſtilltes Durſtgefühl die Luſt zum Eierfreſſen
wecken Daher verſäume man nicht den armen
Tieren genügend Waſſer zu verabreichen Die
übrigen Vorbeugungsmittel ergeben ſich auch von
ſelbſt kalkreiche Nahrung Verſchaffung eines
häufigen Auslaufes auch an ſchönen Tagen im
Winter Einfangen des Huhnes das Windeier legt
Dunkelareſt wird empfohlen 27 letzterer wohl
zwecklos Dagegen mag das gleichfalls empfohlene
Vorlegen von Porzellaneiern die innen hohl ſind
und mit einem Teelöffel voll Schwefelkohlenſtoff ge
füllt ſind Zweck haben Wenn beſonders das längere
Abſondern nicht hilft ſo tut man m E am beſten
wenn man das eierfreſſende Huhn an das Schlacht
meſſer liefert Jch halte dies für zweckmäßiger als
eventuell zuzuwarten bis der geſamte Hühnerſtall
angeſteckt iſt von dieſer nie wider auszurottenden
Untugend Jedenfalls aber darf man derartige
Quälereien niemals ausführen wie man ſie oft vor
geſchlagen lieſt nämlich den Hühnern den Schnabel
an der Spitze zuzuſchneiden bis das Blut kommt
Abgeſehen von der Schinderei hat dieſe Vornahme
gar keinen Zweck Dann doch lieber gleich den
Kopf ab

Jſt nun ſchon eine größere Schar angeſteckt ſo
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indem man 1 Kilogramm Harz 30 Gramm Leinöl
und 160 Gramm Spiritus mit einander gut miſcht
Man ſchließt nachdem die Eier gefüllt ſind die
Oeffnungen im Ei mit Gips und verputzt ſie dann
ſauber Wenn man ein ſolches Ei gefüllt mit dem
Harz ins Neſt legt ſo ſollen es die Hühner anpicken
Sowie ſie aber den Schnabel voll daran genommen
haben ſuchen ſie ſich des feſt an dem Schnabel
klebenden Harzes zu entledigen was ihnen aber
ſchwer gelingt Ein zweites Ei ſollen die Hühner
nicht wieder anrühren

Bei wertvollen Hühnern mag das Mittel das ja
recht gut ſein mag zu empfehlen ſein Jm all
gemeinen aber empfiehlt es ſich wie immer ſeine
Tiere ſtändig zu beobachten und ſogleich bei Beob
achtung der Untugend des Eierfreſſens die Abſonde
rung evtl Schlachtung des betreffenden Huhnes vor
zunehmen

Die Steriliſierung der Gartenerde
Die Erforſchung der Bakterien im Ackerboden

hat gezeigt daß manche dieſer Keime von großem
Nutzen für die Pflanzenentwicklung ſind Zu einer
Berühmtheit ihrer Art ſind namentlich die ſogenann
ten Knöllchenbakterien der Leguminoſen geworden
die den Stickſtoff aus der Luft aufnehmen und den
Gewächſen zuführen alſo gleichſam eine Düngung
bewirken Jnfolgedeſſen wird der Boden eines für
die Beſtellung mit Leguminoſen beſtimmten Feldes
geradezu mit ſolchen Bakterien geimpft Wenn
die Bakterien ſo nützliche Leiſtungen zu Wege
bringen ſo muß es überraſchen daß andererſeits
eine Steriliſierung des Bodens zugunſten des Pflan
zenwachstums empfohlen wird Es kann ſich dabei
ſelbſtverſtändlich nicht um die Behandlung großer
Flächen handeln ſondern nur um kleinere Mengen
von Erde die im Gartenbau und insbeſondere für
die Gewächshäuſer benutzt werden Seit einer
Reihe von Jahren ſind Verſuche über die Wirkung
einer teilweiſen oder völligen Steriliſierung von
Gartenerde gemacht worden die entweder durch Er
hitzung oder durch die Beimiſchung ſchwacher Gifte
erzielt wird Die Folgen einer derartigen Behand
lung von Erde zeigen ſich in einer Zunahme von
Ammoniak und Stickſtoffſalzen in der Zerſtörung
vieler Krankheitserreger und Feinden der nützlichen
Bakterien ferner in der Bildung gewiſſer neuer
Stoffe und endlich in einer Lockerung zu ſchwerer
Böden Jm ganzen werden dadurch für die Pflanzen
geſündere Bedingungen geſchaffen zumal die nütz
lichen Keime dem Boden hinterher wieder zugetitbr
werden können Der praktiſche Wert des Verfahrens
beruht darauf daß es wie eine Stickſtoffdüngung
wirkt und auch eine beſondere Auswahl der benutzten
Erde weniger wichtig macht Dabei bliebe dann
freilich die Rückſicht beſtehen ob dieſe Steriliſierung
koſtſpieliger iſt als eine Düngung die wenigſtens
einen Teil desſelben Erfolges haben würde Jeden
falls müßte die Herſtellung des ſteriliſierten Bodens
möglichſt billig geſtaltet werden um eine weitere
Verbreitung im Gartenbau zu finden Das Haupt
gewicht iſt dabei auf die Fernhaltung von Krank
heiten zu richten da die Steriliſierung noch nicht
mit der Bequemlichkeit einer Düngung in Wett
bewerb würde treten können Eine landwirtſchaft
liche Verſuchsanſtalt in England hat eine größere
Zahl von Gärtnereien dazu bewegt Verſuche mit der
Steriliſierung ihrer Böden vorzunehmen und zwar
nur für die Bewirtſchaftung der Glashäuſer die
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ähnlichen Erfolg ſichert Boden die nachweislich
erkrankt ſind können überhaupt nicht anders gerei
nigt werden Für lanb wirtſchaftliche Zwecke iſt ſchon
vor Jahren von Julius Kühn empfohlen worden
auf dem Boden eine Vegetation zu ziehen die ledig
lich als Fänger für die Schädlinge dient und dann
nach einigen Wochen herausgenommen und vernic
wird Das iſt ſowohl für Kohl wie für weiße Rüben
und Zuckerrüben als geeignet befunden worden
Der Gärtner hat ſich damit ſelten abgegeben Er
gräbt ſeinen Boden lieber aus und ſorgt für friſchen
Jetzt kann er ſich auch dieſe Mühe ſparen da dieSteriliſierung ein leichteres Mittel gewährt Es iſt
zu hoffen daß die Benutzung von Chemikalien zu
dieſem Zweck bald eine weitere Vervollkommnung
erfahren wird worauf die neuen Verſuche m
Schwefel eine Ausſicht eröffnen Ein idealer chemi
ſcher Stoff iſt noch nicht gefunden worden doch wer
den die Nachforſchungen unermüdlich fortgeſeht
Sollten ſie von Erfolg gekrönt ſein und auch das
Verfahren hinreichend billig ermöglichen ſo würde
die Steriliſierung des Bodens ſid a a
auf größere Flächen und damit vielleicht ſogar
den land wirtſchaftlichen Betrieb erſtrecken können

Die Durſtkur
Die Trinkfrage im Sommer

Angeſichts der bevorſtehenden Hundstage von ver
Durſtkur zu ſprechen erſcheint reichlich ſchlecht am
Platze Heute wo der gewöhnliche Menſch ſchwitzt
und der beſſere tranſpiriert alle aber von
heißen Verlangen beherrſcht werden die dem Körperentzogene Feuchugkeit durch Zufuhr von Flüſſigkeits

mengen zu erſetzen muß es wie eine grauſame
Jronie anmuten die Wohltat der nthalſamleit
vom Trinken zu preiſen Es gibt ja doch nichts Köſt
licheres als den verſchmachtenden Gaumen dur
einen friſchen Trank zu erquicken Gleichwohl wei
ein jeder daß es klug iſt in der Zeit der großen
Hitze dieſes Trinkbedürfnis nur mäßig zu befrie
digen Man ſoll nur ſchluckweiſe trinken und vor
allem zu kalte Getränke vermeiden zumal wenn der
Magen leer iſt Aber die niedrige Temperatur des
Getränkes iſt nicht die einzige Gefahr die d
Durſtigen bedroht Eine nicht minder nRolle ſpielt daneben das Quantum der Flüſſigkeit

das man dem Körper zuführt Wenn der Magen
dabei voll iſt ſo wird die Verdauung in gewiſſem
Sinne unterbrochen da die Verdauungsſalze infolge
ihrer ſtarken Verdünnung nur noch mit außer
ordentlicher Langſamkeit ihre Tätigkeit ausüben
Die Folge iſt daß die Nahrungsmittel über Ge
bühr lange im Magen verweilen Das kann zu
allerlei Unzuträglichkeiten wie Beſchleunigung des
Pulsſchlages Schwindelanfällen und Störungen der
Nachtruhe führen Jſt der Magen andererſeits leer
ſo folgt der Einführung großer Flüſſigkeitsmengen
in die Eingeweide eine rapide Aufſaugung durch die
Darmgefäße und die Leber Die rechte Herz
wird durch die Vene mit einem Uebermaß an Blut
flüſſigkeit überſchwemmt was zu einer außerordent
lichen Erweiterung der Herzkammer führt und die
Veränderungen des Herzens herbeiführt die man
an ſtarken Trinkern beobachtet

Es empfiehlt ſich danach bei großem Durſtgefühl
nur ſchluckweiſe zu trinken tunlichſt auf kalte Ge
tränke überhaupt zu verzichten und den warmen die

wird man vielleicht durch Aufſtellen von Legeneſtern
etwas erreichen die man ſich am beſten nach einem
gekauften Exemplar ſelbſt anfertigt Bei dieſen

ohnehin einen größeren Arbeitsaufwand be
anſpruchen dafür aber auch durch eine Vermehrung
der Erträge einen hinreichenden Nutzen verſprechen

empfinden und auf dieſe Weiſe zu lernen Daher
ſind ſie ſehr aufmerkſam auf das was ihre Um
gebung vornimmt und verſtehen ganz bald mehr als

phonium flüſſig geworden iſt 500 Gramm dickes
Terpentin gerührt Jn die aus beiden Stoffen ent
ſtandene klare Flüſſigkeit bringt man ein Kilo des

m beſten laſſen ſie ſich dadurch erklären daß hartes

Waſſer durch einen verhältnismäßig hohen Gehalt be

den Durſt viel nachdrücklicher 1öſchen wenn ſie auch

an Kalk und auch anderen Mineralſalzen aus

bei dem Trinker nicht das Wohlbehagen a
den Vorzug zu geben Es gibt ja freilich Fälle

iſt Weiches Waſſer iſt eben das Gegenteil man glaubt j e jiebenen Ockers Das Gemenge Legeneſtern verſchwindet das Ei ſobald es gelegt iſt Die Ergebniſſe ſind recht günſtig ausgefallen und gehören vor allem gewiſſe Störu derAbgeſehen aber davon daß alle Abſtufungen les was einen klaren entſchiedenen Eindruck reten Feldern gehalten und die ſchadhaften auf einer ſchiefen Ebene es genügt deshalb will haben auch dazu geführt das Verfahren zu ver Nieren und Blaſentätigkeit wo der Arzt die Zu
wiſchen hartem und weichem Waſſer vorhanden ſind auf des Kindes Gemüt macht iſt von Einfluß auf Stellen werden damit ausgegoſſen Letzteres muß man ſich ſelbſt ſolche Neſter anfertigen ein großer beſſern und zu verbilligen Es kann jetzt als eine führung größerer Mengen von Flüſſi keit ver

wird auch unter dem weichen Waſſer häufig überhaupt ſeinen Charakter oder auf die beſondere Art und hhrher ſoviel wie möglich getrocknet ſein Die Maſſe rechteckiger Holzkaſten an deſſen einer Wand ein Tatſache betrachtet werden daß ohne erheblichen Aber dieſe Fälle ſind verhältnism ſelten und
eines Waſſer verſtanden und man müßte daher für Weiſe mit der es den Dingen nähertritt Eine wird ſteinhart und hervortretende Maſſen können Prett in ſchiefer Lage ſo befeſtigt wird daß das Ei Aufwand durch eine teilweiſe Steriliſierung der keineswegs ſo häufig wie die Umſt unter denen

ine tadelloſe Trinkwaſſerverſorgung ein weiches Waſſer Charakteranlage kann zwar auch vererbt ſein wie iſt Meißel entfernt werden angſam abrollen kann Am entgegeſetzten Ende Gartenerde eine betkächtliche Steigerung der Er er ſich genötigt ſieht den Flüſſigkeitszu be
gen Dieſe Forderung iſt aber nur ſelten zu er ſich ja die Tugenden und Fehler der Eltern im ver 4 Meerſchweinchen entfernt man zunächſt das Querbrett und verſchmä träge erzielt werden kann Jnfolgedeſſen hat dieſe ſchränken Hier ſind zunächſt die

Gegen Ratten bewähren ſich
recht gut da ſie durch ihren penetranten Geruch die
Ratten vertreiben Auch den Ziegenbockgeruch
können die Ratten nicht vertragen und meiden die
Ställe in denen Ziegenböcke gehalten werden

Rote Farbe für Kautſchukſtempel Man über
gieße 50 Gr gutes Anilinrot mit K Liter ſiedendem
Waſſer rühre um und ſchüttle laſſe ſetzen und ſeihe
das Klare ab Zum Satze füge man dann die ent
ſprechende Menge konzentriertes reines Glyzerin zu

Verautwortl Redakteur Johannes Bronk Halle a S

lert es ſo viel daß nachdem es wieder angenagelt
wird hinten das Ei bequem hindurchrollen kann ins
Stroh hinein Eiſerne Legeneſter koſten zirka vier
Mark Dr Ulrich Leiter der Geflügelzuchtanſtalt
in Erding Oberbayern führt in der Wochenſchrift
des bayer landw Vereins an daß ſich folgendes
Mittel auch gegen das Eierfreſſen bewähren ſoll
Einige Gier werden durch kleine Oeffnungen ihres
Jnhaltes entleert und dann mit einer Art flüſſigenBaumwachſes gefüllt Dieſe Maſſe wird hergeſtellt

heiten zu erwähnen bei denen dieſe Ein ung
vor allem am Platze iſt Aber au er gibt es eine

re d h a n im Laufevon unden ramm igkeit zugeführtwerden müſſen die er br die durch die
Verdunſtung und den iß jedeneFeuchtigkeit zu erſehen Es handelt r dieKranken alſo in erſter Linie darum dieſes unab
weisbare Trinkbedürfnis außerhalb der Mahlzeit
zu befriedigen Auch bei den die

größerten oder verringerten Maßſtabe auf die Nach
kommenſchaft verpflanzt ſie wird aber durch die ge
gebenen Lebensbedingungen verſchärft und vertieft
Vererbung und Anlage bedeuten hier viel das gute
Beiſpiel jedoch unendlich viel mehr Man muß daher
ſchr ſorgſam über ſeine Sprache ſeine Gebärden und
ſeine Bewegungen achten damit das junge Kind
keinen Anſtoß daran nimmt Es ſollte von ſeinen
Erziehern womöglich niemals ein unfreundliches
oder unwahres Wort hören Noch weniger ſollte

ins Sachfen Verlag von Gebrüder Huck Halle a S
S e

füllen und es gibt nicht viele Großſtädte die in ihrer
haren Umgebung genügende Mengen von weichem

beſiten Flußwaſſer iſt immer hart wenn auch
ſo hart wie Quellwaſſer das aus kalkigem Boden

ſpringt Daß die Reinheit kein Maßſtab für die
Interſcheidung iſt geht aus dieſem Vergleich hervor

Quellwaſſer aus kalkigem Boden iſt ſelbſtverſtänd
viel reiner gls Flußwaſſer Dennoch iſt es aus

en Gründen vorzuziehen das Fluß oder See

Behandlung ſchon eine ziemlich weite Verbreitung
gefunden und die Gartenbauer haben ſelbſt die
Fortführung der Verſuche in die Hand genommen
ſogar eine eigene Station dafür aus gemeinſamen
Mitteln geſchaffen Bei der Anwendung von Dampf
ſind die Koſten für eine Tonne Gartenerde auf die
Hälfte bis ein Drittel vermindert worden Die Be
nutzung chemiſcher Stoffe hat ſich bisher nicht als
ebenſo wirkſam erwieſen obgleich vielleicht noch ein
Stoff gefunden wird der ebenſo gut und billig einen

um

waf er durch Stauung und Filtrierung zu reinigen und

e e



102 103Entziehung der täſſigkeitszufuhr angezeigt Ganz Die Nervenſchwäche der Tropen Nährwert des Heues Der Nährwert gute reich wie die Margarine und Gerſtenkaffeefabri nächſte Verwandten in Gärten und als Unkraut ler fanden auch nicht eine NRaupe mehr Der Kuckuch
t man die Durſtkur in Es gilt e als eine T e iſt ein ſo großer daß gutes Heu ſtets vit kanten wird er ſchon nicht obſchon dieſe Taſſen wachſen atte in wenigen Tagen die ſämtlichen Raupen ge

ber zur Be katarrhali Grundl i iichtö af Di Wären dieſe R ber zur Verpage der Winterfütterung bilden ſoll Das Milchtöpfe Kaffeekannen uſw dazu ſchenken Dieſe eſſen Waren dieſe Raupen aber zurSchnupfen u d Bron P an der es r r c gilt aber nur von dem Heu deſſen Gras in der Leute brauchen heute billige Fette uſw ohne ihre el t und Entwicklung e ſo hätten die weibberordentlich gute h iſe alte dings jaucht daneben auch bereits die hoffnungsvolle lütezeit gemäht wurde Gras oder Kleeheu Preiſe niedriger zu ſtellen Tier und Geflügelzuch Schmetterlinge viele tauſend Eier gelegt dann wären
angenehm ſi ſe Eunthiebungst ren ad lich auf es werde durch die Fortſchritte der medi Welches erſt nach der Samenbildung gemäbt wurde t t Sorge für dein Vieh Beim Leſen dieſer Auf i e eiten

nigſten in der eiten Ja J und hygieniſchen Forſchungen und Maßnahmen Hat nur noch den Nährwert von Stroh Man glaube ſchrift wird wohl mancher Landmann den Kopf ver L über die Bäume bergeia n t 3
Sach erträglicher zu machen i an Tropen gelingen den Europäer von den unter ehe be e e h er r r der Haus und Zimmergarten wlzndert ren und ſag oder doch r Ka el eneetee Wert derartiger ne

v i i un i 3 enn 1 Sſt dure nſtung van erwärmtem er v m x der Wieſen notwendig ſei Die beſſeren Wieſen Die Kohlblattweſpe Vor zwei i e e denn Hetge en ieh Gewiß ich bin aber m gerade durch tie abgewandt wer
de n T l Reſt e a i S ſagen Manche Erwägungen ſprechen dagegen gräſer vermehren ſich gerade durch Wurzelausläufer brachten die Tageszeitungen verſchiedentlich Be überzeugt daß dein Vieh reichlich von dir mit Nah den rade dadurch daß die el die Schädlinge
vurſtt ſtilt eneß mit kg darunter auch die Erfahrung daß ſelbſt in Ländern die und bedürfen des Samens nicht Dagegen fällt mit richte daß jn verſchiedenen Gegenden die Kohl rung verſorgt wird aus dem Grunde ſchon weil du nicht auftommen laſſen bringen ſie den größtenvor allem zu Vrechourchean der San ü urchfällen in der Nachvarſchaft der Tropen gelegen ſind und dem Grasſamen eine Menge Unkrautſamen be ne in ganz ungewöhnlicher Weiſe von einer r in dieſem Falle auf reichen Ertrag hoffen darfſt Nutzen iſt eine Jnſektenplage einmal da ſo können

a uglinge erzielt eigentlich zu dieſen gehören ſchädliche Ein gelber Hahnenfuß aus der ſicher nicht zur aupe heimgeſucht würden An meine Anfrage Hfher ein Punkt wird wie mir wohl jeder zuſtimmen ſie nicht mehr helfen und ihre Gegner ſagen dann ſis
f Einwanderer aus nördlicheren Gebieten mit der Derbeſſerung der Wieſen beiträgt wurden inir von Hrei Stellen her Raupen zugeſchickt ird noch wenig berückſichtigt es wird nämlich für nützten überhaupt nichts Wie unverſtändigl

e Die Srandangang iſt mit Vorteil in Ver r r gigt d Reinlichkeit er Sia t eng grat gege
e indung mit künſtlichen Dü e 9 bekannte Sprichwort Reinlichkeit iſt jedes MenGeſellſchaft für h Weh n ſie den Boden e n gigrn deg m n eule ſondern die Raupen oder beſſer Sag die ſchen Zierde 2 beſonders für ben Landmann Jetzt Fiſchzucht

London gehalten Er knüpft zunächſt an die Beobachtung dünger nicht vermitteln können Dieſes gilt ſowohl Larven Afterraupen einer Weſpe Dieſe Weſpe beginnt ja die Zeit wo die Haustiere ſoviel von Jn Fiſchmaſſen in fremden Meeren Der in derſan daß Leute die aus noördlickeren Gegenden nach für das Feld als für den Garten Mit usnahne die Kohlblattweſpe iſt zwar in jedem Jahre r ſelten geplagt werden und da gibt es vorzüglich eine Landwiriſchaft ſo beliebte Peruguano beſteht aus
dien kommen dort einer gewiſſen Nervenſchwäche ver der Quecken und einiger ähnlicher ausdauernder ſinden iſt aber geivödnlich wenig zabireih und ibr IJnſektengruppe aus der Familie der Fliegen die den Exkrementen großer Seevögel der Pelikane undhier die in den wiſſenſchaftlichen Begriff der Neu Unkräuter ſchleppe man auch die Unkräuter nicht Schaden daher unbedeutend Jn manchen Jahren iſt der größten Rückſichtsloſigkeit das Vieh quälen Kormorane die zu Müicierer die trockenen

raſthenie einzuſchließen iſt Von überragender Bedeu vom Felde ſondern grabe ſie ein Dasſelbe gilt vom aber erſcheint ſie plötzlich in großen Mengen und z ſind dies die Daſſelfliegen auch Bremſen Bies Perus und die vorgelagerten Jnſeln bewohnen Aln
n iſt insbeſondere die von Charles auſgeſtelte Be Grün der beſchnittenen Hecen un Alles dieſes dann ſind die Bertwaſtungen ſo grohe ſegen oder Brenner genannt Deſtridal Wanche es nun zur Zeit einmal hieß dieſe Inſeln uſw ſeienhauptung daß ganze Völker die in heißere Länder ein wirkt lockernd und wärmend auf den Boden ein einer alamität führen können Gattungen der Oeſtriden ſind auf beſtimmte Säuge erſchöpft ſo ſandten die deutſchen dienen
wandern ſich notwendig mit den doriigen Eingeborenen Werden Leguminoſen zur Gründüngung an eſät Jn wenigen Wochen ſind dann ganze Felder ver ierarten angewieſen außerdem ſind ſie auch an die für ihre Füllhornmarke den uano von
vermiſchen müſſen wenn ihre Nachlommenſchaft in der ſo werden auch die tieferen Lagen erſchloſſen behat nichtet und nur die kahlgefreſſenen Rippen ſind ganz beſtimmte Körperſtellen ihrer Wirte gebunden dieſen Küſten bezichen einen Herrn dorthin um die
neuen Heimat Beſtand haben ſoll Außerdem muß ſich Beim Ausſä Mai ſtehen geblieben Betrachten wir das Tier genauer Danach unterſcheidet man Magen Naſen und Verhältniſſe zu erforſchen Dieſer fand daß ſich dieſelbſtverſtändlich auch eine gewiſſe Anpaſſung an das ſcheue man die ſeine Biuhe a n der Körper der Raupe iſt graugrün mit drei dunk Hautoeſtriden Leicht ſind ſie an den kleinen Augen Guanolager ſorwäbrend ergänzen ſo lange es do
Klima bei den einzelnen Perſonen vollziehen Für die zu färben Es iſt n den ihn mit Antiavit leren Streifen Unter jedem Längsſtreifen befinden und den großen aufgeblaſenen Backen zu erkennen genug Fiſchnahrung gibt Was Meer iſt aber
Anſebng der wehen Raſſe in den Tropen erntbt ſich kommen nicht m Verrant be denn die Koſten ſich Wulſte worunter die Luftlager die dem Geſicht eine halbkugelige Geſtalt geben Von ſtellenweiſe mit äiſchen ſo ausgefüllt daß ein S
baren der Wichtge Schuhe daß ſe hre Vigener pur Sucherfeit un Lie r d T hat dann die münden Gewöhnlich ſitzen die Tiere freſſend auf den vielen Abarten mögen hier zwei erwähnt werden wiſchen ſtehen bleibt Die Fiſche ſtehen meter

Werner e körner nicht von den der Unterſeite der Blätter Jhre Bee ſind Die Naſenbremſe legt ihre Eier in die Lippen an dick übereinander und ihre Maſſen verleihen
wanderern derſelben Abſtammung folgen andernfalls freſſen werden n Kräben und Tauben ge ungeſchickt und langſam Jn der Ruhe ſitzen ſie und in die Naſe der Pferde Eſel und Ziegen die Meere auf weite Strecken eine beſondere Farbewürde im Tropenklima zunächſt die Reinheit und ſchließ Runt i l7mig zuſammen und ſo u daß ſie bei der Larven bilden ſich im Dünndarm ferner in der ſt dieſes ein Beweis daß tieriſche t
lich auch die überlegene Stellung der weißen Raſſe zu zw tunkelrüben verlangen zum vollen Gedeihen geringſten Bewegung abfallen ie Kohlblattweſpe Naſenhöhle und im Magen aus Jn mehr als 200 KGegttf die Fiſche nicht dezimieren wenn ſonſt
runde gehen Die Vermiſchang mit Eingeborenen zwar ginen nabrpaften Boden ſind aber ſonſt ge erſcheint zweimal im Jahre zuerſt im Mai aber Stück kommen ſie bei einzelnen Tieren vor verur gute Verhältniſſe zum Gedeihen gegeben ſind
bringt Wie wamentlich in der leyien Zeit aue in den t ſie aber nicht ertragen können iſt ihre Zerſtörungen erreichen erſt im Juli oder ſachen Schmerzen Kolikerſcheinungen und veran cht Obſchon das Fleiſch des He
Kreiſen der deutſchen Kolorſalpelltn beſondere bein 43 rup fragte Landwirte die in dieſer Be Auguſt wenn die zweite Generation an die Arbeit en durch Durchbohrung der Magen und Darm in einigen egenden wenig beliebt iſt weiß
werden iſ die Veſahr mit ſich dah die Fremden al m a nnia ſind und in der kritiſchen ch und zu Tauſenden erſcheint ihren Höhepunkt wand tödliche Entzündungen Da heißt es vor allem in anderen ſo vorzü lich zuzubereiten
mäh bie Ggenſchaſten der Wingeborenen nehmen e u Jur s Wochen die Felder ſich ſelbſt Ibwehrmittel werden die verſchiedenſten angewandt Reinigt die Haut durch Striegeln Waſchen Käm anf der feinen Feſttafel beſtehen kann Es
Das ſcheint ſogar für die Chineſen zu gelten die doch jelen en 8 i urch großen Schaden und er Ackerer welche Enten zur Verfügung ſaben treiben men das jeden Tag geſchehen muß entfernt den ſchade daß der echt in unſeren Wildgeweine weit größere Zähigleit im Feſthalten ihrer Stammes s Ane So ernten die jungen Enten hinein welche wenn ſie einmal den alten irre und ſorgt für friſches reines Stroh ſtark zurückgeht och iſt ſeine Anzucht nur geee
eigentümtlichkeiten aufweiſen als alle andern europäiſchen Gellnde er 7 en des Tabaks erfolgt nach der Geſchmack der Raupen haben ſie mit der größten Scharfwirkende Mittel ſind nicht r v nend wo viele Frö che und viele Futterfiſche
Völker Die Weltgeſchichte aller Zeiten erteilt darüber itte Mai bis Mitte Juni Die Begierde freſſen und gerade durch dieſe Vorliebe den kannte einen Landmann der die ven durch ſolche ie Pronachdrückliche Lehren Die Völlker die nach China aus Mſchäbiget Mit gutem Erfolge wird ätzende Mittel zu vertreiben ſuchte Was geſchah r r wird die Pro
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e en nli e h en von 40 Ko t i g g ſich entf boh ſichgewandert ſind haben ſich immer auch wenn als t entimeter Jn der Reihe ſetzt man die an r Kalkſtaub und Kalkwaſſer angewandt Ein Statt daß die Larven ſich entfernten bohrten ſie ſich z r 2Eroberer im Lane an ſen An ekg e in Pflanzen 50 60 Zentimeter auseinander Tabak alter Landmann empfahl einen Abſud von Wermut vor dem Mittel fliehend noch tiefer ein und die 6 r in rege

Chineſen verwandelt Das gilt in gewiſſem Grade ſo 2 läufer ditche nud ſtintende Ubwaftergar von Europäern z B von Miſſionaren die lange pflanzt man auf geringen Böden enger als auf heißt das ſtoßweiſe Lockern des Bodens mit dem nur tägliches Reinigen der Haut von u werden denn ſoiche s in Stunden di
Zeit in groher Abgeſchloſſenheit von europäiſchen Ein reichen Boden ſcharfen Spateleiſen wodurch die ziemlich flach Eine zweite Art die ich an dieſer Stelle erwähnen e Jab r rruichten a Slecht Waſſer bie
fiüſſen in China gelebt haben Die Chineſen aber die Kleehen Klee verheut ſich wegen ſeiner dicken liegenden Puppen zum größten Teil jerſtört werden möchte iſt die Rinderbiesfliege die wie der Name Luft v Weſt ſo ſo u die A nh it e mitſelbſt nach anderen Ländern ausgewandert ſind bedürfen Waſſerreichen Stengel ſeiner dicken Blütenköpfe und Dies geſchieht alſo im April und Anfang Juli Die ſchon ſagt ausſchließlich bei Rindern vorkommt i h erpenen jo o auch die emeindeit hier m
immer neuer Anffriſchung durch fortgeſetzte ande ſeiner ſaftigen Blätter viel langſamer als da Blattweſpe ſelbſt iſt 8 Millimeter lang Der Sie legt ihre Eier vom Juni bis September an die ſehenNachw l 3 l Pwerden rung um ihre Raſſe auf fremdem Voden zu erhalten j Wieſengras Dazu kommt daß man am Kleeheu Körper iſt rötlichgelb dagegen ſind Kopf Fühler Haare der Rinder Die Larven durchbohren die
Das haben die Erfahrungen in Kalifornien und ſogar nicht viel herumarbeiten darf um nicht zu große Seitenlappen und Hinterrand der Bruſt die Spitzen Haut entwickeln ſich im ſogenannten Unterhäutzellen Bienenwirtſchaft
in dem verhältnismähig nahe an der Heimat gelegenen Zxbitanzperluſte durch abbröckelnde Blätter zu er der Schienen und Fußglieder ſchwarz gewebe werden 25 em lang Sie erzeugen die vom e die ma

für den Sauerwurm Singapur gezeigt Aber auch wenn man in frühere Zeiten leiden Daher empfiehlt es ſich beim Klee beſonders Der Winterkohl Der Winterkohl gehört zu Landmann ſo ſehr i erren den gelbe Ruhe am Hienenſtand Wie die meiſten
der Wickler aus der Sippe der Klein zurückgreift oder die Ergebniſſe langer geſchichtlicher das Heuen auf Gerüſten vorzunehmen Die Gerüſte denjenigen Pflanzen welche es dem Ackerer und die Größe eines pielſteines haben Die Rinder ſelten ſind die Bienen gegen e Gexüche

iſt in allen Wandiungen betrachtet zeigt ſich die gleiche Tatſache ſind nach den Gegenden verſchieden Als Haupt Gartenbeſitzer ermöglichen eine zweite Ernte und geben in ihrem Ernährungszuſtand ſehr zurück und empfindlich Sehr zuwider iſt ihnen Vier
Von keinem der vorderaſiatiſchen Völker die nach formen unterſcheidet man die Heinzen oder Klee ſomit eine doppelte Einnahme zu erziehen Nach die Haut wird für den Ge faſt wertlos Was Schngpegeruch daber zrinke man nach der A

wenn nicht eben die Jn Indien gezogen ſind und ſich dort angeſiedelt haben ſind ſtieſel die Pyramiden die Hürden und die Klee dem Früherbſen Pufſbohnen Frühkartoffeln Salat iſt da zu machen Auf eine diesbezüghche Frage in Glaschen nicht aber be man die Arbeit
ſelten leider ſo viel ſzverer auszurotten wären als die Leute noch weſentliche Merkmale ihrer urſprünglichen bütten und dergl abgeerntet worden ſind können die leeren antwortete mir ein alter erfahrener Gutsbeſitzer ginnt Auch der Schweißgeruch iſt den Bienen z

Terklaſſen Die Raupen von zwei Siosenſchaften erhalten geblieben Auch in andern kropi gen et Irt bis zum September hin noch mit Winter mit den etwas u Zrgemen e e er b er r r ehaben es auf den Wein abgeſehen und ſhen und ſubtropiſchen Ländern haben ſich Einwanderer Milchwirtſchaft ohl bepflangt werden Am vorzüglichſten iſt wohl Iur ine von gnrer Sinne n er n an bruer I en hen ne ereeeh ber

Schneidgut ſoll m w f j iſ s Schiffe 841K i igert Hier iſt tgut ſ an etwas enger pflanzen ebenſo Am praktiſchſten halte ich noch das Schiffeln das Krankheit wurde dadurch noch geſteiger r e iſt läuſen ſchädliche und ſtinkende Abwäaſſer e
rt

i

dab t aus den gemäßigten Zonen nicht feſtzuſetzen vermocht der halbhohe Winter Krauskohl Derſelbe iſt im lichkeit an zweiter Stelle Reinlichkeit und an dritter ſchwitzend Schwärme Finfingen wurden ſo zenn en de hege Sunreneee ohne die Reinheit ihrer Raſſe aufzugeben Das gilt dige Melken Beim Beginne des Melkens Juni a Nifene Juli zu ſäen d ſeſen bei u Stelle Reinlichkeit We r i i a
erſt einmal auf die Reben abgelegt dann hat enſo von Aegypten wie etwa für Mexiko oder Peru iſt die Milch die ſich ſpäter im Eimer befindet raſchen Wachtum im Auguſt und September kräftige t Bei Sommerkälbern muß die Nabelſchnur ſehr n v ſt ucht werden o in dieſer

Regel ſchon verſpielt Er muß Die glänzenden Erfolge die die Amerikaner mit der An keineswegs alle im Euter Das Melken beſteht da roße Sehpflanzen Dieſelben werden nach dem vorſichtig bebandelt werden denn gerade durch Jn h bſiedlung ihrer Arbeiter in der Zone des Panama Kanals et nicht lediglich im Ablaſſen oder Abzapfen einer Eehen gut angegoffen und bedürfen dann kaum noch fektion durch den offenen Nabelſtrang und Erkältung Der Bieneuwelf Als Bienenwölfe we
erſtritten haben zeigt zwar die Möglichkeit der Tropen bereits vorhandenen Flüſſigkeit ſondern die Mil weiterer Vflege doch ſind ſie für einen Dungguß werden die allermeiſten Kälberkrankheiten verur mehrere Jnſekten bezeichnet doch kommt dieſe
krankheiten in einem früher nicht erhofften Maße Herr bildet ſich erſt teilweiſe während des Mellkens u und einiges Behacken ſehr dankbar Sie können an ſacht Jſt das Kalb trocken ſo desinfiziere man den zeichnung wobl am allererſten der Bienenmord

Gläſer von s Zentimeler Tiefe und werden beweiſt aber nichts gegen die durch den Gang dieſer Prozeß darf nicht durch rauhe Behandlung der Ort und Stelle ſtehen bleiben vorausgeſetzt daß Nabelſtrang indem man etwa zwei Löffel Kreolin in zu Dieſe Weſpe tritt beſonders in guten Bien
an der Oeffnung an Sie r ganzen menſchlichen Geſchichte erhärtete Regel daß Tiere geſtört werden Gegen Ende des Melkens ſoll nicht ſo viele Haſen und Kaninchen in der Gegend einem Glas Waſſer auflöſt den Nabelſtrang bis un jahren zur Zeit der Haupttracht auf und da

Glasplatte bedeckt und an einem Bewohner der gemäßigten Zone in einem heißen Klima das Euter ſanft geknetet oder gewalkt werden denn ſind da ſie nur in ungewöhnlich harten Wintern r zum Bauche hineinſenkt und zwei bis vier nahe ſtets in großen Maſſen auftritt ſo fallen
hen den Weinſtöcken aufgehängt und ihren Charakter nicht zu bewahren vermögen Charles dieſes trägt beſonders zur Herausbeförderung der Schaden leiden Für Gegenden in geſchühter Lage Minuten darin läßt Sind in dem Falle ſchon tauſende und gbertauſende Bienen zum Opfer

in der Höhe der ſtärkſten Traubenentwick eraleicht dieſe Unmöglichkeit mit den ebenſo umüberwind fettreichſten Milchreſte bei Bei Kühen welche die iſt auch der ſogen Butterkohl ſehr zu empfehlen Kälberkrankheiten ſo bepinſele man alle Weſpe überfällt die Bienen die ſchwer e3 von ſechs bis neun Stöcen In lichen Hinderniſſen die ſich einer ähnlichen Verpflanzung Milch aufhalten wie der übliche Ausdruck lautet erſelbe iſt zarter und weicher als der en ge 837 bis zwölf Stunden den Strang mit derſelben beladen heimkehren lähmt ſie durch einen Stic
rd eine Miſchung von Traubenweinhefe Von Tieren und Gewächſen entgegenſtellen Menſchen von wird nicht die bereits fertige Milch auſgehalten nannte Er muß nach den erſten Fröſten eng zu Löſung Iſt der Strang trocken und abgedorrt ſo ſſchleppt ſie h Höhle Jbre Höble legt ſie in Ab

ig untergebracht die eine ſtarke Anziehange vanz geſundem Körper und Geiſt können wohl häufig ſondern die Milchbildung während des Melkens ein ſammen niedergelegt und gegen ſtarken Froſt durch bietet er keine Gefahr mehr Das Lager des Kalbes bänge mit trockenen lockeren Böden an Böſchungen
Schmetterlinge ausüben ſoll Dieſes Mittel viele Jahre in den Tropen leben ohne großen Schaden geſtellt Sorgfältiges Ausmelken kann beſonders zur eine leichte Schicht Deckmaterial z B Tannen muß trocken und reinlich ſein Wenn möglich ſtelle und Schlackenhalden an und wohnen an paſſenden
Tat ſehr einfach und müßte im Fall der zu leiden oder zu entarten Frauen und Kinder aber ſind Sommerszeit nicht genug empfohlen werden oder Fichtenreiſig geſchützt werden Der Kraus man das Tier in einen Verſchlag und binde es nicht Stellen tauſende der Tiere r ſo da der
in allen Weinbergen angewandt werden ſchon weit mehr bedroht und die dritte und vierte s Butterungstemperatur Jm heißen Sommer kohl erzielt beſonders in der Weihnachtszeit gute an Endlich gebe man dem Kalbe in den erſten Tagen Boden ganz durchlöchert gus v Jn ier döhl
Verſuche die von zwei Mitgliedern der Seneration wird in den meiſten Fällen einen beklagens und beſonders an ſchwülen Gewittertagen will das Preiſe auf den Märkten nicht zu viel Milch und ſorge dafür daß es langſam gngekommen legt die Mordweſpe ein i an die

Sag erden Zuſtand am e B ä iſten Kä iſt Biene und fliegt guf weitere Beute aus Merkt manAkademie der Wiſſenſchaften mit aller Sorgfalt werden tehmen Butter oft ſchlecht vonſtatten gehen es Sommertannen Unter dieſem Namen wurde ſäuft Bei dem guten Appetit der meiſten Kälber iſt di n K

z e ie Mordweſpe in einem Revier ſo muß man ihrefranzöſiſchen Weinberg ausgeführt worden ſind buttert nicht aber auch bei größerer Kälte zeigen in den letzten Jahren eine Neuheit angeprieſen die S en b Ka en den P Wohnung fnchen und die befallenen Böſchung
erbvacht daß dieſe Schmetterlingsfallen nur z ſich oft Schwierigkeiten Die beſten Buttertempe in einem Jahre ein 1,05 Meter hohes Bäumchen r m bei t die Ti smäßige Dienſte leiſten und zur Bekämpfung des Landwirtſchaft raturen ſind 15 16 Gr C Jſt der Rahm Kälter von Tannengeſtalt bilden ſollte Jch babe die Neu ihm beim Saufen ihre Finger ins Maul ſtecken in g Desgleichen die Scene

itteklls nur als ein Hilfsmitt ſo buttert er nur langſam geht die Temperatur höher it i be neuerer Zeit hat man auch gelungne Verſuche mittelse e en Ware t Sczbica der Sgaien Das Sghrövſen dere ehe Zrieedeaſ dh heteege e et e e e en e e See hen t el du h ſeneeeeeeeeneeh enee
auf dieſes ren el Saaten gehört zu den Gewaltkuren die nur in be Maſſe und Aroma verloren Auf dieſe Erſchei z warm und in ganz reinen Gefäßen dargeboten were e m L r ws ſonderen Fällen und mit beſonderer Sorgfalt aus nungen muß man Rückſicht nehmen und im Winter Freichten ſogar die Höbe von zwei Meter bildeten den Wer die Wartung des Viehes den Dienſtboten

zum Schutz der Land ßs nehmen chöne pyramidenförmige Bäumchen und ſchmücktenwirtſchaft und des Gartenbaues in den verſchiedenſten geführt werden ſollen Vor allem iſt darauf zu bei böherer im Sommer bei niedriger Temperatur n Garten ſehr durch ihr hübſches feines Laub Jm überlaſſen muß kontrolliere beſonders die Behand
Ausführungen erſonnen und verſucht worden ſind Weder eben daß beim Schröpfen nur die zu üppig auf buttern Jm Winter kann man das Butterfaß r September und Sir bedeckten ſie ſich mit kleinen lung des Jungviehes er wird ſich dadurch vor großen wi d nddie Amvendung von ſtark riechenden Löſungen noch die geſchoſſenen Blätter abgeſchnitten werden nicht aber warmes Waſſer temperieren im Sommer dur Blütchen und Samenknötchen und lieferten im Schäden bewahren Forſtwirtſchaft Jagd Hu ezucht
Bemihung eines Lichtes hat Erfolge gebracht die im der Herztrieb zerſchnitten wird Dieſes erreicht Durchlaufenlaſſen von kaltem Waſſer abkühlen November a ein äußerſt zart und duftig wirkendes ff Vögel als Schützer der Wälder Ein Jnſekten Der Niederwaldbetrieb hat in den
Vergleich zu dem maſſenhaften Auftreten der Schmetter man dadurch daß man den Schnitt nicht wagerecht S Gute Butter hält in den letzten Jahren ſehr gut Kranzmaterial Eine Portion Samen koſtet nur ſammler fand im Walde einen Baum auf dem Jahren ſehr an Boden gewonnen undEnge als erheblich betrachtet werden können obgleich die ſondern ſchräg von unten herauf ausführt ſchräg im Preiſe 2,50 Mk 7 Kilo gilt als Mindeſtpreis 50 n doch hatte ich mir direkt ſpannenhohe Hunderte von Raupen des ſchädlichen Kiefern die Gemeinden ſtehen dieſen Betrieben ſy

wit e ver den S bis 360 Mk pro Kilo gezahlt Topfpflanzen aus einer Gärtnerei genommen ſpinners ſaßen Als er nach ein paar Tagen mit gegenüber Urjachen dieſer Sympathie ſindDurch ungeſchicktes Schröpfen kann man die Saaten werden Dieſe Preiſe ſind für die Käufer ja hoch Samen iſt wohl in jedem Samengeſchäft zu haben einem Genoſſen zurückkam um die Raupen für ſeine heit der Bewirtung und ſchneller Umſatz des
ſo ſchwächen daß gerade das Gegenteil von dem was aber ſie ſind heute 7 nötig um dem Landwirte Selbſtverſtändlich iſt es keine Tanne ſondern wie Sammlung zu holen flog ein Kuckuck ab als er ſich wuchſes Man iſt heute vielfach ſo geartet
man erreichen will eintritt einen auskömmlichen Verdienſt zu gewähren So der lateiniſche Name ſagt eine Beifußart deren dem Baum näherte Und ſiehe da die beiden Samm ſehr gerne den nachfolgenden Generationen

s
arzeretrrn

welches einen dauernden Erfolg verſpricht und zu
gleich direlt der Verheerung Einhalt tut

einem Licht ausgeſtatteien Fallen immerhin noch ſeitlich ſo daß er über den Herzknoten hinausgeht während im Winter
beſſere Ergebniſſe geliefert haben

n ae e


	General-Anzeiger für Halle und die Provinz Sachsen. 1913-1918
	1914


